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Allen weiteren Mitwirkenden herzlichen Dank  
für ihre tatkräftige Unterstützung! 

 

Intro 
 

Liebe Leser*innen und Anschauer*innen! 

 

 

 

 

 

 

In dieser Ausgabe ist einiges ein wenig anders, denn es gibt keine Chef-

redakteurin und keinen Chefredakteur.  

Wir alle waren für alles verantwortlich. 

Außerdem gibt es neben den Verabschiedungen kein Top-Thema, da wir 

alle so unterschiedliche Interessen hatten, so dass wir uns auf kein The-

ma einigen konnten.  

Wir haben festgestellt, dass das gar nicht so schlimm ist, denn nun ha-

ben wir viele unterschiedliche Berichte aus dem Schulalltag und dem 

Freizeitbereich. 

Viel Spaß beim Lesen, Raten und Anschauen wünscht euch euer 

Rasku-Team 

Niko aus der Klasse MC hat das 

Bild für unser Deckblatt  

gezeichnet! 

Ganz großen Dank dafür! 
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„Geschichte der Schöpfung“ 

Die Zukunft unserer Schule 

Viele von euch haben sich im Auftrag 

unserer Schulleitung mit der Zukunft 

unserer Schule beschäftigt. 

Die Ergebnisse findet ihr auf den Seiten 

26 bis 33. 

Tschüss und alles Gute... 4 

Wir verabschieden Herrn Kroll, Frau Langner und vierzehn Schülerinnen und Schüler. 

26 

Die Projektwoche zur Schöpfungsgeschichte war ein voller Erfolg! 

Aus dem Inhalt 
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Im Herbst 2022 verabschiedeten wir unseren langjährigen Hausmeister Herrn Kroll 

feierlich im Rahmen des Erntedankgottesdienstes.   

Herr Kroll war so freundlich, uns vorher ein kleines Interview zu geben, das wir hier 

zusammengefasst wiedergeben: 

Rasku: Seit wann arbeiten Sie an unserer Schule? 

Herr Kroll: Seit 20.04.2011, also etwa 11,5 Jahre. 

Rasku: Was haben Sie vorher gemacht? 

Herr Kroll: Also, bevor ich hier Hausmeister geworden bin, habe ich in einer KFZWerk-

statt gearbeitet, einer Vertragswerkstatt von BMW. Dort war ich Abteilungsleiter und 

war zuständig für die Bestellung und die Organisation von Ersatzteilen. Später wurde 

meine Firma verkauft und ich wurde mit einer Abfindung entlassen.  

Rasku: Was waren Ihre Hauptaufgaben in der Schule? 

Herr Kroll: Na, hier war ich Hausmeister und eigentlich zuständig für alles. Für den Ab-

lauf, die Reparatur von Geräten, das Funktionieren von Spülmaschinen, Waschmaschi-

nen, Computern, alles mögliche. Die Heizung habe ich betreut, die Schließanlage, ich 

war also praktisch ein Allrounder.  

Rasku: Welche Arbeit mochten Sie am liebsten? 

Herr Kroll: Ich habe alles gern gemacht. Ich bin ein Hausmann, ich kann alles reparieren.  

Mein  Highlight war immer der Adventsbasar und alles, was mit euch zutun hatte. 

Rasku: Welche Arbeit mochten Sie gar nicht? 

Herr Kroll: Verstopfungen….. 

Rasku: Haben Sie Kinder? 

Herr Kroll: Ja, einen Sohn und eine Tochter und ein Enkelkind. Fenno wird an meinem 

letzten Tag hier 2 Jahre alt. 

Rasku: Wo machen Sie gern Urlaub? 

Herr Kroll: Ich liebe die Berge  und die Alpen. 
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Rasku: Was Machen Sie, wenn Sie in Rente sind? 

Herr Kroll: Ich werde viel Zeit mit meinem Enkelkind verbringen und auch ein wenig rei-

 sen, wenn meine Frau auch Zeit hat. 

Rasku: Was werden Sie vermissen? 

Herr Kroll: Ach, euch alle, die Schwestern, die Schulleitung, einfach alle und alles….. 

Rasku: Was werden Sie gar nicht vermissen? 

Herr Kroll: Nichts, weil ich ja alles vermissen werde ;-) 

Rasku: Gibt es etwas, das Sie an unserer Schule gerne ändern würden? 

Herr Kroll: Nein, eigentlich nichts. Manchmal wäre es schön, wenn man etwas mehr Zeit 

 für– und miteinander hätte. 

Rasku: Was gefällt Ihnen besonders gut? 

Herr Kroll: Mir gefällt besonders gut, dass im Großen und Ganzen alle immer sehr 

 freundlich und fröhlich sind. Ich habe gern mit den Lehrerinnen und Lehrern und 

 auch mit euch Schülern gearbeitet. 

Rasku: Kommen Sie uns besuchen? 

Herr Kroll: Na klar! Darauf könnt ihr euch verlassen!!!!! 

 

Vielen herzlichen Dank für dieses Interview, lieber Herr Kroll! 

Wir freuen uns auf Ihre Besuche!!! 

 

Herr Kroll überreicht unserem neuen Hausmeister 

Herrn Machulik einen großen Schlüssel als Symbol 

für die Übergabe der großen Aufgabe und Verant-

wortung eines Hausmeisters. 
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Bereits im August 2022 feierte Frau Langner ihr 40jähriges Dienstjubiläum! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit Ende dieses Schuljahres wird sie nun in den Ruhestand gehen und hat uns vorher noch 

Rede und Antwort gestanden. Vielen Dank dafür! 

 

Rasku: Warum gehen Sie jetzt in Rente? 

Frau Langner: Weil ich jetzt genug gearbeitet habe und das richtige Alter dafür erreicht 

habe. 

Rasku: Wie lange waren Sie jetzt an unserer Schule? 

Frau Langner: Passt auf, ich habe 1982 angefangen, in Sancta Maria zu arbeiten. 19 Jah-

re war ich in der Gruppe 1 und anschließend war ich 22 Jahre an der Schule. Also war ich 

insgesamt 41 Jahre hier. 

Rasku: Wie alt sind Sie? 

Frau Langner: Da können doch alle mal raten ;-) 

Rasku: Was haben Sie jetzt vor? 

Frau Langner: Erst einmal werde ich ein bisschen freie Zeit genießen. Auf jeden Fall wer-

de ich im August ans Nordkap fahren, das ist der nördlichste Punkt von Europa. Das mache 

ich mit dem Bus Es ist schon alles gebucht. 
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Rasku: Was machen Sie in Ihrer Freizeit? 

Frau Langner: Viele Sachen. Wenn ich drinnen bin, lese ich gern, rätsele, mache Hand-

arbeiten und bastele. Draußen fahre ich gern Rad oder gehe zum Schwimmen und ma-

che Ausflüge. Außerdem verreise ich gern. 

Rasku: Haben Sie gerne Kinder betreut? 

Frau Langner: Sehr gerne! Das habe ich wirklich sehr gerne gemacht! 

Rasku: Was mögen Sie an unserer Schule? 

Frau Langner: Ich mag hier sehr gerne, dass es eine überschaubare Schule ist, an der 

jeder jeden kennt. Viele der Kinder sind von der ersten bis zur letzten Klasse hier, so 

dass ich hier viele, viele Kinder von Anfang bis Ende erleben konnte. Den Einschulungs– 

und den Abschlussgottesdienst mochte ich auch immer besonders gern.  

Rasku: Was würden Sie verändern? 

Frau Langner: Manchmal glaube ich, dass es toll wäre, einzelne Schülerinnen und 

Schüler noch besser zu fördern, aber dafür ist noch mehr Personal nötig. 

Rasku: Sind Sie selber gerne zur Schule gegangen? 

Frau Langner: Im Großen und Ganzen ja. Es ist jetzt nicht so, dass ich immer ganz eu-

phorisch war, aber ich habe nie geschwänzt und ich hatte immer Fächer, für die ich 

dann noch extra gearbeitet habe. 

Rasku: Was ist iht Lieblingsessen? 

Frau Langner: Ich esse gerne Kohlroularden oder Leber - Berliner Essen…. 

Rasku: Was haben Sie gespielt, als Sie klein waren? 

Frau Langner: Ich habe gern mit Lego gespielt und lange Zeit mit Puppen. Ich hatte 

eine echte Barbiepuppe aus Amerika, für die ich viel Kleidung gehäkelt habe. Wir waren 

viel draußen und ich habe schon damals viel gelesen. 

Rasku: Kommen Sie uns besuchen? 

Frau Langner: Ja! Auf jeden Fall! 

Herzlichen Dank! Wir freuen uns auf Ihre Besuche!!! 
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Von Gabriel 

Euch und Ihnen allen wünschen wir für die 

Zukunft alles erdenklich Gute! 
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Von Marvin 

Das Sportfest hat im Herbst in Zehlendorf auf dem Ernst-Reuter-Sportfeld stattgefun-

den. Es war viel los. Alle Klassen waren dort. 

 

Es gab Aufwärmen. Es gab Körbewerfen. Es gab Torschießen. Es gab Weitwurf.  

Es gab dann auch Mittagessen, Kartoffelsalat mit Würstchen. Es gab Staffellauf. 

 

Zum Schluss gab es noch Fußballspiele. Die Lehrer*innen haben 1:0 gewonnen. 

 

Dann gab es am Ende die Siegerehrung. Alle haben eine Goldmedaille gewonnen und Urkun-

den bekommen. 
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Mir hat dort alles Spaß gemacht. Ich durfte einen Teil meiner 

Playlist für alle abspielen. 

Beim Staffellauf hat auch die Klasse AD gewonnen,  

zum Glück ;-) 

 

Es war ein toller Tag! 

Zeichnung von Ashkan 
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Zeichnung von Ashkan 

Von Marvin 

 
Nach zwei Jahren feierten wir wieder zusammen in der Turnhalle 

Fasching. Am 21.02.2023 trafen sich alle in der Turnhalle. Schon 

am Vortag hatte Frau Bartelt mit einigen Klassen die Halle ge-

schmückt.  

Das Geschmückte der Klasse AD war leider alles schon ab, das war 

eine Enttäuschung.  

Es gab viel Programm und Herr Steffen hat sich um die Musik ge-

kümmert, das war toll. 

Ich habe den 1. Platz für das beste Kostüm gewonnen und mir hat 

Fasching viel Spaß gemacht. 
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... Schulalltag unterbrechen ... 

Glauben leben und feiern 

In diesem Schuljahr konnten ALLE Gottesdienste wieder gemeinsam in der Kirche statt-

finden, was  alle ausgiebig genossen haben. Da sämtliche Gottesdienste immer aktuell und 

detailliert auf unserer Website dokumentiert werden, zeigen wir hier nur einige Impressi-

onen, die euch neugierig auf die Website machen sollen……. 

 

 

Die Sternsinger von Sancta Maria ha-

ben in ihrer diesjährigen Sternsinger-

Aktion für das Kindermissionswerk eine un-

glaubliche Summe von 

7286 €  

gesammelt.  

Vielen Dank an alle Spenderinnen und Spen-

der und natürlich an euch Sternsinger für 

euren Einsatz!!!! 

 

SEGEN BRINGEN -SEGEN SEIN 
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Unser mitreißender Chor begleitet alle Gottesdienste und Feste und sorgt regelmäßig 

mit bekannten und unbekannten Liedern für gute Laune und fröhliche Stimmung.  

Für tolle Leistungen und Auftritte überraschte die Schulleitung alle Sängerinnen und 

Sänger sowie die Chorleitung mit einem Gutschein – wohlverdient! 
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Während unserer Projektwoche zum Thema „Gottes schöne Schöpfung“ 

beschäftigten sich die einzelnen Jahrgansstufen mit den verschiedenen 

Schöpfungstagen. Es war eine tolle Woche für alle, an deren Ende alle 

Ergebnisse im Schulhaus ausgestellt wurden – vielen Dank für die Orga-

nisation.  



it 

Rasender Kurier Nr. 64 

23 
 



it 

Rasender Kurier Nr. 64 

24  

Diese Frage hat die Schulleitung an 

euch und uns alle gerichtet. Auf den 

kommenden Seiten seht ihr die Ant-

worten darauf, die auch im Schulhaus 

ausgestellt werden! 
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Hier folgt noch eine Zusammenfassung der Wünsche der Klasse MA: 

 

Hof: Tiere, Kletterspinne, Tunnelrutsche, Pausenangebot, Tretfahrzeuge für alle Altersstufen, 

Pflanzen, längere Pause, Schaukel oben 

 

Unterricht: mehr Sport, früher Schulschluss, öfter Chor, Musikunterricht, Instrument lernen, 

Querflöte, Werkunterricht, Schwimmen im warmen Becken, Musiktherapie, Englisch AG 

 

Essen: selber kochen, in der Klasse essen, eigene Schulküche mit Koch, Essen um 18.00 Uhr, keine 

ekligen Soßen 

 

Sport: Kicker, Trampolin immer aufgebaut, Ruderergometer, Laufband, Kegeln, Bowling, Schwim-

men, Lauftraining, Mini-Marathon, mehr Sport, mehr Fußball, größere Turnhalle, Reiten für alle 

Klassen 

 

Klasse: feste Klasse mit festen Lehrern, Lehrer sollen nicht vertreten, Lehrer sollen bis 15.00 

Uhr bleiben. 

 

Außerschulischer Unterricht: Geländepflege, in den Wald gehen, zwei Klassenfahrten, mehr Aus-

flüge, Öfter in due Kirsche gehen, Tiere pflegen 

 

Entspannung: Wasserbett, Snoezelenraum, schönes Licht und Musik 
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Auch wenn wir die Schule nach diesem Schuljahr verlassen, haben wir Vorschläge für die Schule 
der Zukunft! 
 
 

Mehr Kettcars... auch für Abschlusschüler*innen 
 

Cappies und Kapuzen sollten im Unterricht erlaubt sein 
 

Eine größere Turnhalle 
 

Eine 3. Tischtennisplatte (dort, wo der Kicker steht) 
 

Basketballkörbe am Fußballplatz 
 

Cafeteria für die Schüler und Lehrer 
 

Schweinefleisch zum Mittagessen 
 
Viel Spaß noch von eurer Klasse AC 
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Am Donnerstag sind wir in die Quantzstraße zum Stromkasten gelaufen. Wir haben An-

züge und Masken bekommen und haben angefangen den Hintergrund zu sprühen. Angelina 

hat Musik mitgebracht. Der Hintergrund ist sehr cool geworden.  

Am Mittwoch haben wir Christian und Benjamin (Benny) von Meredo kennengelernt. Wir 

durften uns unser Lieblingstier aus dem Internet raussuchen. Wir hatten uns das The-

ma ,,Tiere am Land“ ausgesucht. Wir haben jeweils 3 Schablonen angefertigt. Erst das Tier 

abgezeichnet und dann mit einem Skalpell ausgeschnitten. Diese Arbeit war sehr anstren-

gend.  

Klasse OC 
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Am Freitag wurden endlich die Tiere an den Stromkasten gesprüht. Die Leute, die auf dem 

Grundstück wohnten, haben sich richtig gefreut. Um 11 Uhr kam die Klasse AC und die 

Schulleitung vorbei für das Büffet. Es gab paar Fragen und das Projekt hat echt Spaß ge 

macht.  
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Von Bachar 
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Wir waren am 23. März 2023 eingeladen zum Schwimmwettkampf „Bei Neptun zu Gast“. 

Getroffen haben wir uns morgens in der Schule und sind von dort direkt ins FEZ gefah-

ren. 

Wir, das sind Angelo, Ahmed, Antony, Bachar, Frieda, Hristo, Lisa, Lucas, Samir und 

Stella. 

Moment, zum WIR gehören natürlich  auch noch Frau Falter, Herr Anzenender und Herr 

Wald. 

Kleiner Spoiler: Herr Wald hat in diesem Jahr das Lehrerschwimmen nicht gewonnen….. 

 

Jetzt aber der Reihe nach: 

Nach dem Umziehen haben wir unseren Platz für unsere Schule in der Schwimmhalle ge-

sucht. 

Zwölf Schulen waren am Start!!!!! 

Gleich nach dem Einschwimmen ging es auch schon los. Es gab fünf verschiedene 

Schwimmaufgaben mit jeweils acht Schwimmer*innen eines Teams. 

So mussten wir einen Ball im Wasser transportieren, anschließend ein großes Seepferd-

chenbrett. Wir mussten einen Frosch auf einem Schwimmbrett balancieren und zu zweit 

auf einer Schwimmnudel schwimmen. 

Am Ende gab es noch ein Teamschwimmen, bei dem jede*r Schwimmer*in einen Gegen-

stand auf die andere Seite holen musste. 
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Wir waren ganz vorne mit dabei. 

 

Es war spannend: Welchen Platz würden wir belegen??? 

 

Doch bevor das Ergebnis kam, fand noch das Lehrer*innenschwimmen statt. 

 

Dann war es endlich soweit und die Siegerehrung ging los. 

Schule für Schule durfte sich die Urkunde abholen, Platz für Platz…. 

 

Dann ging es nur noch um die letzten beiden Plätze. Es ging um die Albatros Schule und die 

Sancta Maria Schule. 

 

Die Spannung wurde immer größer und dann stand der Gewinner für den Schwimmwettkampf 

2023 fest: 

Der Text wurde verfasst von Ahmed und Hristo zusammen mit Herrn Wald! 

Die Sancta Maria Schule! 
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Seepferdchen 

• Malik Dogru 

• Layla El-Chawich 

• Elias Hochheim 

• Haydar Mustafa 

• Matija Juric 

• Ivan Juric 

• Jason Rothe 

• Marvin Manze 

 

Bronze • Attila Hannoschöck 

• Marvin Meyhack 

• Sebastian Mittelstädt 

• Daniel Dutt 

• Cansu Bengü 

• Bachirou Ibe Moussa 

• Gabriel N. 

• Natalie Weyers 

• Michelle Haselgruber 

• Amelie Knam 

• Haydar Mustafa 

 

Silber • Mikolaj Grabczewski 

• Hannes Paulus 

• Daniel Dutt 

• Keisha Rohloff 

• Angelina Kaller 

 

Gold • Niko Zimmermann 

• Daniel Dutt 

 

 

Ganz herzlichen Glückwunsch euch allen! 

Beachtlich ist, dass Daniel innerhalb eines Schuljahres drei Abzeichen  

bekommen hat!  
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Klasse MC 
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Von Niko 

Von Layla und Niko 

Niko und ich haben auf dem Hof ganz viel Müll gefunden. 

Es waren Taschentücher, Plastik, Kaugummi, Bonbonpapier, Masken,  

Kaugummipackungen und altes Frühstück dabei. 

Die Kaugummis fand ich eklig. 

Das ist schädlich für die Umwelt. 

Wir haben auf dem Hof doch ganz viele Mülleimer. 

Seht ihr die denn gar nicht? 

Liebe Grüße von Layla  

 

—————————————————————————————————————————————————————————- 
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Am 23. Mai kam der Imker in die Sancta Maria Schule. Die Klasse UB durfte mit ihm zusammen nach unse-

ren Schulbienen schauen.  

Zuerst zündete der Imker ein kleines Feuer an. Der Rauch beruhigte die Bienen.  

Danach öffnete er den Bienenstock und wir konnten die fleißigen Bienen ganz nah beobachten.  

Wir sahen sogar, wie eine junge Biene gerade aus ihrer Wabe schlüpfte. 

Einige Kinder trauten sich eine männliche Biene (Drohne) auf der Hand krabbeln zu lassen. Die Drohnen 

können nicht stechen und sind somit ungefährlich. Aber nachmachen sollte man es trotzdem nicht.  

Wenn ihr also eine Biene seht, solltet ihr sie nur vorsichtig beobachten und nicht anfassen. 

Wir haben auch gelernt, dass es ohne Biene natürlich keinen Honig gäbe. Aber es würde auch viel weniger 

Obst geben, da die Insekten die Obstbäume und Obststräucher bestäuben. Und ohne Bestäubung gäbe es 

zum Beispiel auch keine Äpfel, Birnen oder Kirschen. Wir sind daher sehr froh, dass wir die Bienen auf un-

serem Schulgelände haben. 

Zum Abschluss gab es für jeden ein Glas Honig, den wir auch gleich kosteten.  

Unseren Bienen geht es also 

richtig gut und wir freuen 

uns schon auf den nächsten  

Besuch! 
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1. Warum bist du bei den Streitschlichtern? 

Fabian: „Weil ich das noch nie gemacht habe und weil es mir Spaß macht.“ 

Cansu: „Also ich finde es allgemein sehr interessant und hab’s noch nie gemacht und der Alltag interessiert mich 

schon sehr krass.“ 

Ronny: „Weil ich Streit schlichten möchte.“ 

William: „Weil ich es auch noch nie gemacht habe und ich es auch hier versuchen möchte.“ 

Angelo: „Weil ich vernünftig bin.“ 

 

2. Wie sehen die Treffen bei den Streitschlichtern aus? 

Sophie: „Wir haben eine Tafel im Raum, wo die Tagesordnungspunkte aufgeschrieben werden.“ 

Cansu: „Wir haben z. B. letzte Woche einen Streit vorgespielt und es zusammen gelöst. In der vorletzten Woche 

erinnere ich mich noch, dass wir mit Frau Czichon ein Zahlenspiel gemacht haben. Wir haben zusammengear-

beitet. Es gibt verschiedene Dinge, die wir machen. Immer machen wir eine Begrüßung und verschiedene 

Übungen.“ 

Wir haben am ersten Tag Regeln festgelegt, die auch eingehalten werden müssen. Es sind Regeln, wie z. B. „Ich 

bin freundlich“, „Ich beleidige niemanden“, sowas halt. Ganz normale Schulregeln.“ 

Sophie: „Ich lasse den anderen ausreden.“ 

Angelo: „Ich schlage niemanden.“ 

Fabian: „Nicht schubsen, einfach Frieden, keine Gewalt.“ 

 

3. Was gefällt dir besonders gut? 

Cansu: „Was mir besonders gut gefällt ist, dass wir immer schön zusammenarbeiten, miteinander zusammen-

wachsen und uns daran gewöhnen, dass wir zusammen Streit schlichten, so langsam.“ 

Angelo: „Ich find’s gut, dass wir als Streitschlichter Streit klären.“ 

William: „Dass ich hier jetzt auch ein bisschen gucke, wie es geht und dann auch ein Streitschlichter werde. 

Deshalb bin ich hier.“ 

Ronny: „Dass wir als Gruppe zusammenarbeiten.“ 

 

Die Ausbildung für die Streitschlichter durch Frau Augstein und Frau Kaufung hat begonnen! Seht und 

lest hier, wer dabei ist und was während der Ausbildung geschieht! 

Wir wünschen allen teilnehmenden Schülerinnen und Schülern viel Spaß und Erfolg! 
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4. Was wünschst du dir von der AG? 

Cansu: „Ich wünsche mir, dass ich ein gutes Vorbild werden kann für andere Schüler, die z. B. noch lernen könn-

ten.“ 

Ronny: „Dass wir uns alle gut verstehen als Streitschlichter.“ 

Fabian: „Dass wir alle zusammenhalten und dass wir eine schöne Gruppe sind.“ 

Cansu: „Vor allen Dingen eine gute Zusammenarbeit mit der Schule haben.“ 

William: „Dass ich so mein Bestes gebe und keinen Quatsch mache. Ich gebe mein Bestes.“ 

 

 

5. Welche Eigenschaften bringst du persönlich mit in die Gruppe? 

Cansu: „Also ich bringe persönlich Freundlichkeit, gute Laune rein.“ 

Angelo: „Ich bringe dienstags immer Freude mit.“ 

William: „Auch Gerechtigkeit und Liebe.“ 

Ronny: „Weil ich Freude mitbringe.“ 

Sophie: „Weil ich mag keinen Streit um mich herum.“ 

Fabian: „Ich bringe Lachen mit und ich rede viel.“ 

 

6. Hattest du schon Situationen auf dem Pausenhof, in denen du einen Streit schlichten konntest? 

Cansu: „Also ich und Sophie schon ganz viele und es hat auch voll gut funktioniert. Wir haben es alles unter Kon-

trolle gehabt.“ 

William: „Erst mal beobachtet.“ 

Angelo: „Ich hab‘ schon mal mit meinen Jungs einen Streit geklärt, war aber in der Gruppe.“ 
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Hier sind sie, die Gewinner*innen 

der letzten Rätsel aus Ausgabe 63! 

 

Herzlichen Glückwunsch und viel 

Spaß im Kino!!!! 

 

Ashkan aus der 

 Klasse MC 

Hussein aus 

Gruppe 1 

Niko aus der 

Klasse MC 
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Von Daniel 

1.              

2.              

3.              

4.              

5.              

6.              

7.              

 

1. Welche Farbe hat das Dach vom Raphaelshaus? 

2. Wer ist die Mutter von deiner Mutter? 

3. Was heißt „Nein“ auf Englisch? 

4. Wo ist die Sancta Maria Schule? 

5. Wer nervt manchmal in der Schule? 

6. Wo stehen die Kühe im Sommer? 

7. Supermarkt in der Nähe! 

 

Viel Erfolg! Euer Daniel 

Von Haydar 
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Roland Kaiser Steckbrief 
Name: Roland Kaiser 
Geburtstag: 10.05.1952 
Ort: West Berlin 

 
Größte Hits 

-Manchmal möchte ich schon mit dir 
-Santa Maria 
-Amore Mio 
-Dich zu lieben 
-Sag bloß nicht „Hello“ 
-Schach matt 
-Sieben Fässer Wein 
-Viva l´amor 
-Extreme 
-Flieg mit mir zu den Sternen 

 

Von Marvin 

    

Roger Whitaker Steckbrief 
Name: Roger Whitaker 
Geburtstag: 22.03.1936 
Ort:  Nairobi/ Kenia 

 
Größte Hits 

-Abschied ist ein Scharfes Schwert 
-All die Jahre 
-Dankeschön 
-River lady 
-Schön war die Zeit 
-Albany 
-Ein bisschen Aroma 
-Eloisa 
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    Musik – Dj 

 Hallo, ich bin Marvin und ich mache zuhause 

 Musik und remixe Lieder; das ist mein Hobby. 

 Das macht mir Spaß, z.B. von Savage „Only you“ 

 oder „Blue Monday“ von New Order oder von 

 Modern Talking „You´re my heart, you´re my soul“ 

 oder von Nina Hagen „Du hast den Farbfilm vergessen“ 

 usw. Das mache ich zuhause auf dem PC mit 

 Mischpult und Equalizer. Wenn ich die Lieder 

 Remixe, tu ich sogar Soundeffekte dazu. Für mich 

 ist das schon schwierig. 

 

Computer 

Ich mag Computer. 

Es gibt verschiedene Arten von Computern. Es gibt Laptops sowie Co-

puter Tower, Tablets usw. 

Es gibt Computer, die haben starke Internetverbindungen. Die meis-

ten haben INTEL COI5 oder COI3. 

Ich habe einen PC Tower zuhause, der hat INTEL COI6 mit 32 BIT 

und 55 GB und einen Sockel AM 4. Der ist nicht der Schnellste, aber 

er funktioniert. 
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Wie ihr seht, ist Gabriel auch weiterhin ein Fan von Naruto…... 
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Haydar liebt Pflanzen und alles, was mit Wachs-

tum zu tun hat.  

Er hat viel für euch gezeichnet und 

 fotografiert. 
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Wenn ihr möchtet, könnt ihr den Kürbis 

in den vorgegebenen Farben ausmalen! 
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Ein Liedtext von Layla 

Schuwi 

Schuwi 

Schuwi, mein Freund 

Schuwi 

Schuwi Ende 

 

 Du bist mein bester Freund, ah ah ah ah  

 

Kuki 

Kuki 

Kuki, mein Freund 

Kuki 

Kuki Ende 

 

 Du bist mein bester Freund, ah ah ah ah  

 

Du hast vier Pfoten wie eine Kuh 

Du kannst laut bellen, 

Wen ich mag, das bist du 

 

Maxi 

Maxi 

Maxi, mein Freund 

Maxi 

Maxi Ende 

 

Schuwi 

Kuki 

Maxi 

Schuwi 

Kuki 

Maxi 

Schuwi 

Maxi 

 

      Ende 
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Wir wünschen euch gesegnete und 

erfüllte  

Sommerferien und freuen uns auf 

euch im neuen Schuljahr! 


